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Lebensader der Euregio
Die Maas – La Meuse – De Maas

Die Maas ist der größte Fluss 
unserer Region und sogar Teil ihres 
Namens „Euregio Maas-Rhein“. Die
Quelle der Maas liegt in Frankreich. 
Von dort fl ießt sie nach Norden, wo sie 
nach ca. 900 Kilometern in die Nordsee 
mündet. Mündung heißt die Stelle, 
wo ein Bach oder Fluss in ein anderes 
Gewässer hineinfl ießt. 

An den Maasufern liegen viele gro-
ße Städte: in Frankreich zum Beispiel 
Verdun und Sedan. Dann überquert 
die Maas die Grenze nach Belgien und 
fl ießt durch Dinant, Namur, Huy, Lüttich 
und Visé (Abb. 1). Danach erreicht der 
Fluss das Gebiet der Niederlande, wo 
an seinen Ufern die Städte Maastricht, 
Roermond und Venlo liegen. In der 
Region von Rotterdam fl ießt die 
Maas schließlich in die Nordsee. Ihren 
Namen hat die Maas von den Römern 
erhalten, denn in deren Sprache, dem 
Lateinischen, hieß der Fluss „Mosa“. 

An ihrer Quelle startet die Maas als ein kleiner Bach. Zu einem gro-
ßen Fluss wird sie dann, weil sie auf ihrem Weg zum Meer das Was-
ser vieler anderer Bäche und Flüsse aufnimmt. Der kleinere Fluss, der 

in den größeren fl ießt, 
heißt Nebenfl uss. Al-
lein auf dem Gebiet der 
Euregio hat die Maas 
viele Nebenfl üsse: z. B. 
Sambre, Jeker, Ourthe, 
Berwinne, Göhl und Rur. 
Man muss sich vorstel-
len, dass all diese Flüsse 
nicht nur eigene Quellen 
haben. Sie transportie-
ren außerdem auch das 
Regenwasser ab, das in 
den Gebieten an ihren 
Ufern fällt. Dabei kom-
men große Mengen an 
Wasser zusammen, und 
deshalb ist die Maas ein 
so mächtiger Fluss. 

Nicht zufällig fi nden sich an den Ufern der Maas viele Städte 
und Dörfer. Die Menschen suchten am Flussufer schon immer 
eine Heimat, weil die Nähe zum Fluss zahlreiche Vorteile bietet: 
Versorgung mit Trinkwasser und Fischen, Wasser zum Waschen 
und als Antrieb für Wassermühlen, zur Kühlung von Maschinen 
und natürlich als „Wasserstraße“. Die Lütticher Kohle- und Stahl-
industrie, früher Arbeitgeber von zehntausenden Menschen, hätte 
ihre tonnenschweren Produkte beispielsweise ohne die Maas nie-
mals kostengünstig wegtransportieren können. 

Abb. 1

• Maaszentrum De Wissen (Dilsen-Stokkem, dewissen.be), 
• Kajaktour auf der Grenzmaas 

(kajakmaasland.be, kajaktourlimburg.nl)
• Ausfl ugsschiff e, z. B. von Lüttich oder Maastricht aus 

(stiphout.nl)

Aber wie alle Flüsse verbindet die Maas nicht nur, sondern 
sie trennt auch. Noch heute bildet sie zwischen Borgharen und 
Maasbracht die niederländisch-belgische Landesgrenze. Der Fluss 
wird hier sogar „Grensmaas“ genannt (Abb. 4). Heute arbeiten 
beide Länder gemeinsam an Chancen und Problemen, die der Fluss 

Welche der genannten 
größeren Städte, die an 
der Maas liegen, liegen 
gleichzeitig auch in der 

Euregio Maas-Rhein?

1

Brücken verbinden Ufer und können im 
richtigen Licht echte Kunstwerke sein!

In welchen Städten und an 
welchen Orten der Euregio 

führen Brücken über die 
Maas? Finde es mit Hilfe einer 

Landkarte oder mit Hilfe von Google 
Earth heraus. Kriegst du auch heraus,

 wo Fähren die Maas überqueren?

3

Die Grensmaas bildet die Grenze zwischen Belgien und 
den Niederlanden. Welche anderen Flüsse in Europa bilden 

eine Grenze zwischen zwei Ländern?2

Fährmann Jan Paulus bringt einen bei 
Uikhoven auch ohne Brücke trocken 

ans andere Maasufer . 

Abb. 4: „Grensmaas“, auch wenn man es 
nicht sieht: auf der einen Seite Belgien, 

auf der anderen die Niederlande.  

Im Sattel oder in der Verschnaufpause: 
immer ein schöner Ausblick.

mit sich bringt: Um ge-
fährliche Hochwässer zu 
vermeiden, baggert man 
z. B. den Kies im Tal der 
Maas ab und verbreitert 
dadurch das Flussbett. 
Auf diese Weise kann 
es mehr Wasser auf-
nehmen, während man 
es früher immer enger 
gemacht hat, um mehr 
Platz für Bebauung und 
Felder zu haben. So ent-
stehen Inseln, Kies- und 
Sandbänke, Grasfl ächen 
und Uferwälder mit 
Bäumen und Gebüsch. 

Durch solche Aktionen wird die Maas noch attraktiver für 
Touristen und Ausfl ügler. Überall am Lauf des Flusses sieht man 
Radfahrer, Wanderer, Angler oder Kanufahrer, die hier ihre 
Freizeit oder auch ihren Urlaub verbringen. Besonders schön ist 
die Region um Stevensweert und Roermond: Hier sind durch das 
Abbaggern von Kies und Sand die „Maasplassen“ entstanden 
(Abb. 5), viele kleine Seen, die gerne von Wassersportlern 
genutzt werden. 

Selbst auf der Straßenkarte sind die „Maasplassen“ gut zu erkennen. 

Lesen und kombinieren: Woher 
hat die Stadt „Roermond“ wohl 

ihren Namen? 

Maas und Rhein geben der 
Euregio ihren Namen. Aber der 
Rhein (NL de Rijn, FR le Rhin) 

fl ießt hier gar nicht durch - 
seltsam, oder?

Abb. 3

Abb. 6

Abb. 5

Abb. 2
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Interaktive Karte und 
Filme zur Maas und ihrem 

Ufergebiet (maasfi lm.eu) 


